
Donnerstag, 16.01.2025

Zwerge (u3/u4)
Koordinations- und Mini-Ballschule der 

Hockeyabteilung des TCBW 1899
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1. Das Trainerteam 

 Luis Zenk (Head Coach)

 Olivia Scheibner (Co)

 Helin Hitzblek (Co)

 Natalie Grauel (Vertretung)

 Margaretha Kupsch (Vertretung

Erweitertes Team

Elke Kupsch (Cluboffice)

Robin Rösch (Sportliche Leitung Hockey)

Hendrik Gay (Geschäftsführung Hockey)
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2. Das sportliche Konzept

2.1 Die Frage nach dem WOZU
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2. Das sportliche Konzept

Ein Kind lernt beim Spielen, aber es spielt nicht, um zu lernen, sondern weil es Freude an der 

Tätigkeit empfindet. Spielen macht den Meister.

Sportartübergreifend, mit (Ballschule) und ohne (Sport-)Gerät/ Material

Vermittlung von taktischem Können oder Wissen

Schulung sportartspezifischer Spieltechniken

2.2 Die Frage nach dem WIE
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Wir spielen

Was wir nicht machen



2. Das sportliche Konzept

Wichtig:

Kinder sind keine kleinen Erwachsenen!

Probieren/ Erproben geht vor Studieren! Mit wenig Instruktionen und 

Korrekturen!

Trainer:innen vermitteln Sicherheit und Vertrauen und geben 

herausfordernde Impulse. 

2.2 Die Frage nach dem WIE
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2. Das sportliche Konzept

(z.B. Bewegungslandschaften): Spielen ohne Anleitung. Die 

Kompetenzen werden entwickelt, ohne dass sich die/der Trainer:innen (ggf. 
Eltern) einmischen.

Spiel mit Rahmenthemen (z.B. „Zimmer  

aufräumen“) oder Bewegungs-und Phantasiegeschichten

Spielen mit Regeln, die Rollen und Ziele sind 

festgelegt.

2.3 Die Frage nach dem WIE - Spielen in drei Varianten
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Freies Spiel

Impulsgesteuertes Spiel

Aufgabenbezogenes Spiel



2. Das sportliche Konzept

 Für jede gibt es ein ideales Lernalter

z.B. Kleinkindalter:

Motorischen Elementarformen 

Gehen, Laufen, Ziehen, Schieben, Schwingen, Stützen, Federn

 in der Grobform angelegt  

Weitere motorische Basisfertigkeiten 

z.B. Rollen, Springen, Werfen, Schlagen, Kicken

können nun erlernt werden

2.3 Die Frage nach dem WAS 
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Motorische Kompetenz



2. Das sportliche Konzept

Grundlagen für unser Spiel sind Elemente aus

Allgemeines Koordinationstraining =

Motorische Basisfertigkeiten          + Druckbedingungen

Gehen, Laufen, Ziehen, Schieben, Schwingen, 

Stützen, Federn

Rollen, Springen, Werfen, Schlagen, Kicken,

Prellen, Dribbeln

2.3 Die Frage nach dem WAS
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Zeitdruck (Zeitminimum/ Geschw. maximieren)

Komplexitätsdruck (viele Aufgaben hintereinander)

Organisationsdruck (viele Aufgaben gleichzeitig)

Präzisionsdruck (höchstmögl. Genauigkeit)

Variabilitätsdruck (wechselnde Situations- und  

Umgebungsbedingungen)

dem Allgemeinen Koordinationstraining der Heidelberger Ballschule



2. Das sportliche Konzept

Heidelberger Ballschule =

Allgemeines Koordinationstraining + Technisch-taktische 
Basisfertigkeiten

Laufweg zum Ball bestimmen 

Spielpunkt des Balles bestimmen

Anbieten und Orientieren

Ballbesitz kooperativ sichern   

Lücke erkennen

2.3 Die Frage nach dem WAS
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2. Das sportliche Konzept

 Die Prinzipien lauten:

 Neuartigkeit

 Vielseitigkeit

 Freudbetontheit

2.4 Prinzipien
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2. Das sportliche Konzept

 Die Prinzipien lauten:

 Neuartigkeit

• Ungewöhnliche Bewegungsaufgaben/ den üblichen Rahmen 

verlassen

 Vielseitigkeit

 Freudbetontheit

2.4 Prinzipien
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2. Das sportliche Konzept

 Die Prinzipien lauten:

 Neuartigkeit

 Vielseitigkeit

• Verschiedene Körperteile

• Variation der Bewegungsparameter und situativer Faktoren

• Lösen von Zusatzaufgaben

• Nutzung verschiedener Sportgeräte/ Alltagsmaterialien

 Freudbetontheit

2.4 Prinzipien
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2. Das sportliche Konzept

 Die Prinzipien lauten:

 Neuartigkeit

 Vielseitigkeit

 Freudbetontheit

• Spielen mit erlebten Erfolgen  Dopaminausschüttung 

Freude  Motivation zum Weiterüben/Weiterspielen 

Lebenslang

2.4 Prinzipien
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3. Ausblick – Hockey ab U5 etc.
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Ab U5: Minitraining      1x/Woche plus Spieltag/Turnier alle 2-3 Wochen

Ab   U8: Training             2x/Woche plus Spiele/Spieltage/Turniere alle 1-2 
Wochen

Ab U10: Training und
Athletiktraining 2-3x/Woche plus Spiele/Spieltage/Turniere alle 1-2  

Wochen

 Teamsport, Verbindlichkeit, Regelmäßigkeit, Identifizierung mit TCBW



Das sportliche Konzept
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4. Das soziale Konzept (Wertevermittlung)

Schulung der psychologisch-sozialen Entwicklung

 Zusammen

 Fair/ Freundlich

 Verbindlich
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4. Das soziale Konzept (Wertevermittlung)

 Zusammen

• Gemeinsamer Beginn (Ritualisierung)

• Gruppenzugehörigkeit

• Wir nehmen jedes Kind mit, egal auf welchem 
Entwicklungsstand es sich befindet (integrativ)

• Zweites Standbein neben der Kita (andere, neue Freunde)

 Fair/ Freundlich

 Verbindlich
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4. Das soziale Konzept (Wertevermittlung)

 Zusammen

 Fair/ Freundlich

• Untereinander (Kinder, Trainer:innen, Eltern, Externe)

• Wertschätzende Kommunikation

• Vertrauen, Sicherheit

• Danke!

 Verbindlich
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4. Das soziale Konzept (Wertevermittlung)

 Zusammen

 Fair/ Freundlich

 Verbindlich

• Pünktlichkeit (Gemeinsames Start- und Schlussritual)

• Das Training findet auch bei schlechtem Wetter statt

• Regelmäßigkeit für eine kontinuierliche Entwicklung 
(sportlich und sozial)

• Gruppenidentität entwickeln
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5. Regeln

Webseite

Hockey Jugend

(Zwerge und Minis)

U4-U6Anmeldung zum Zwergentraining

Unsere Regeln für die Zwergenbande

Https://www.tc1899.de/hockey-minis-zwerge__trashed/hockey-anmeldung-zwergentraining/

- Eltern/ Geschwisterkinder etc. halten sich außerhalb des 
Trainingsbereichs auf. 
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https://www.tc1899.de/hockey-minis-zwerge__trashed/hockey-anmeldung-zwergentraining/


6. Kommunikation und Anmeldung

 hockeybuero@tc1899.de (Abmeldung bis 11 Uhr des Trainingstages)

 hockeybuero@tc1899.de (Anliegen, die Verwaltung/ Anmeldung 
betreffend - Elke Kupsch)

Persönliche Anmeldung im Hockeypavillon bei Elke Kupsch:

Mo geschlossen

Di 10 – 13 Uhr und 15 – 18 Uhr

Mi       15 - 18 Uhr (Feldsaison) / geschlossen in der Hallensaison

Do         10 – 13 Uhr und 15 – 18 Uhr

Fr           geschlossen
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6. Kommunikation und Anmeldung

 Clubkommunikation und persönliche Daten in der TCBW App
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6. Kommunikation und Anmeldung

 Ab U5 Kommunikation im Team über die Spielerplus App
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 Ab U5 Kommunikation im Team über die Spielerplus App Ab U5 Kommunikation im Team über die Spielerplus App
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8. Quellen

 Kröger, Ch.& Roth, K., Koordinationsschulung im Kindes- und Jugendalter, 
Schorndorf, 2014;  

 Roth, K., Roth, Ch. & Hegar, U., Mini-Ballschule. Das ABC des Spielens für 
Klein-und Vorschulkinder, Schorndorf, 2014.
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